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1. Sei f : [a, b]→ R eine beschränkte Funktion. Zeigen Sie, dass f genau dann integrierbar
ist, wenn es zu jedem ε > 0 Treppenfunktionen ϕ, ψ : [a, b]→ R gibt mit ϕ ≤ f ≤ ψ und∫ b

a

(ϕ− ψ)dx < ε.

2. Für jede Funktion f : [a, b]→ R definiert man ihren positiven Anteil f+ durch

f+(x) :=

{
f(x), falls f(x) ≥ 0

0, sonst

Zeigen Sie: Ist f integrierbar, so auch f+.(Hinweis: Benutzen Sie Aufgabe 1.)

3. Betrachten Sie die Funktion f : [0, 1] 7→ R gegeben durch

f(x) :=

{
1, falls x = 1

n
, für ein n ∈ N

0, sonst
.

Zeigen Sie, dass f integrierbar ist und berechnen Sie
∫ 1

0
fdx.

4. Sei b > 1 und n ∈ N.

(a) Für jedes r ∈ N betrachte man die Unterteilung Zr = (x
(r)
0 , ..., x

(r)
r ) von [1, b], die

durch x
(r)
k := qkr mit qr := r

√
b gegeben ist (k = 0, ..., r). Betrachte weiterhin die

Stützstellen ξ(r) = (ξ
(r)
1 , ..., ξ

(r)
r ), ξ(r)k := x

(r)
k−1, k = 1, ..., r. Zeigen Sie nun (Tipp:

geometrische Summenformel), dass für die Riemannsche Summe Sr = S(f, Z(r), ξ(r))
der Funktion f : [1, b]→ R, f(x) = xn gilt

Sr =
bn+1 − 1

1 + qr + ...+ qnr
.

(b) Zeigen Sie damit ∫ b

1

xndx =
bn+1 − 1

n + 1
.
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